
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
Die Stadtverordnetenversammlung  hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss  hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit  Änderung(en) und  Ergänzung(en)  gefasst  nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
 ⌧ öffentlich 
   nichtöffentlich Vorlage-Nr.: 521/07 

Der Bürgermeister 
Fachbereich/Abt.:       
Hoch- u. Tiefbau, Stadt- 
und Ortsteilpflege 
 
 
 

zur Vorberatung an: ⌧ Hauptausschuss 
  ⌧ Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
   Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
   Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
   Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat:       
         
zur Unterrichtung an:   Personalrat Datum: 16. Mai 2007      
zum Beschluss an:  Hauptausschuss 
  ⌧ Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff:       Straßenreinigungsgebührensatzung 
 
 

Beschlussentwurf:  
      
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt  Schwedt /Oder  beschließt die „ Satzung über die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Schwedt /Oder (Straßenreinigungsgebührensatzung) “ 

Finanzielle Auswirkungen: 
 keine ⌧ im Verwaltungshaushalt  im Vermögenshaushalt 
 Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt. ⌧ Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 

Einnahmen: HHST HHJ Ausgaben: HHST HHJ 
317,7 TEUR 01.6750.1100   
                       302,5   TEUR  01.6750.5402 ab 2007 
                       109,6   TEUR  01.6750.6790 
        8,6  TEUR  01.6750.6800 
                            2,9  TEUR                  01.6750.6850 
 

 Die Mittel stehen nicht zur Verfügung. 
 Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung:       
 Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam:        

      Deckungsvorschlag:       
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: ___________________________________/ 
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Begründung: 
 
Einleitung 
 
1. Die letzte Straßenreinigungsgebührensatzung wurde 2005 beschlossen und trat am 01.01.2006 in Kraft. 
 
2. Folgende Gründe machten eine Überarbeitung der Gebührenkalkulation notwendig: 
 
- Mit Ablauf des Jahres 2006 endete die in den Verträgen über die Eingliederung der Gemeinden Criewen und   
Zützen vereinbarte Fünfjahresfrist für das Weitergelten ihrer Abgabesätze in diesen Ortsteilen.  
 
- Wegen der Einbeziehung der Winterwartungskosten in diesen Ortsteilen in die Gebührenkalkulation war ebenfalls 
eine Überarbeitung erforderlich. 
 
- Ab 01.01.2007 gilt der neue Mehrwertsteuersatz von 19 %, so dass ab diesem Zeitpunkt  Kostensteigerungen bei 
gleicher Leistung zu erwarten waren. 
 
- Infolge  des außerordentlich milden Winters war eine Neukalkulation der Reinigungsklasse 4 (Winterwartung) 
notwendig. 
 
Das Straßenverzeichnis erfuhr einige Anpassungen durch die Ergänzung um die Straßen der Ortsteile Criewen 
und Zützen, die Änderung des Reinigungszykles der Thomas-Mann-Straße und Herausnahme einiger Straßen aus 
der Reinigung im Rückbaugebiet des WK Waldrand. 
 
3. Die Kostensteigerungen durch die erhöhte Mehrwertsteuer konnten aufgefangen werden. Eine 
Gebührenerhöhung erfolgt nicht. In der Reinigungsklasse 4 konnten die Gebühren gesenkt werden.  
Infolge des milden Winters konnten Einsparungen beim Winterdienst sowohl hinsichtlich des Streugutaufkommens 
als auch in Bezug auf die Leistungen selbst verzeichnet werden. Geringere Mengen Streugut ziehen es nach sich, 
dass auch weniger Kehricht anfällt, was Einsparungen bei den Kosten der Reinigung mit sich bringt. 
 
4. Neben der Neukalkulation der Gebührensätze beinhaltet der vorliegende Satzungsentwurf auch die Streichung 
des ehemaligen § 4 Punkt 4. Es bedarf keiner Regelung, dass die Gebühren durch Bescheid erhoben werden. 
Die Möglichkeit der Zusammenfassung mehrerer Abgaben in einem Bescheid ist im KAG vorgesehen. Eine 
Wiederholung erübrigt sich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Das Reinigungssystem 
 
Am grundsätzlichen System der Straßenreinigung wurde nach wie vor festgehalten. Das heißt:  
 
- die Reinigung der Hauptstraßen erfolgt grundsätzlich alle 4 Wochen (d. h. 10 x pro Jahr);  
- die Reinigung der Nebenstraßen erfolgt grundsätzlich alle 8 Wochen (d. h. 5 x pro Jahr); 
- die Ankündigung der Reinigung erfolgt durch temporäre Beschilderung; 
- wichtige Geh- und Radwege werden durch die Stadt gereinigt und winterdienstmäßig betreut; 
- Gehwege an Nebenstraßen reinigen die Anlieger in der Regel selbst. In Eigenheimgebieten reinigen die 

Anlieger auch die Fahrbahnen. Auf ausgewählten Fahrbahnen führt die Stadt den Winterdienst durch.  
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2. Die Gebühren 
 
Die neuerliche Gebührenkalkulation wurde folgendermaßen und analog der letzten Kalkulation, welche sich 
bewährt hat, durchgeführt:  
 
1. Darstellung der Kostenpositionen 

- Kehrkilometer 
- selbstständige Parkplätze an Straßen 
- Deponierung von Kehricht 
- Verwaltungskosten 
- Winterwartungskosten 

 
2.  Neuberechnung der Veranlagungsmeter 
3. Prüfung, welche Kostenpositionen fallen in welcher Höhe in den jeweiligen Reinigungsklassen an 
4. Berechnung der Gebühr der jeweiligen Reinigungsklasse 
 
 
Folgende Reinigungsklassen wurden festgelegt und die nebenstehenden Gebühren pro Jahr hierfür ermittelt:  
 
Reinigungsklasse  1: Fahrbahnreinigung  10 x p. a.         =   2,28   EUR je m Straßenfrontlänge 
                              2: Fahrbahnreinigung    5 x p. a.         =   1,08   EUR je m Straßenfrontlänge 
                              3: Fahrbahnreinigung    3 x p. a.         =    0,84  EUR je m Straßenfrontlänge 
                              4: Winterwartung der Fahrbahn          =    0,84   EUR je m Straßenfrontlänge  

    5: Reinigung (10 x p.a.) 
               der Geh- und Radwege                   =   0,72   EUR je m Straßenfrontlänge 

                              6:        Winterwartung  
                                         der Geh- und Radwege 
                                                          =   1,68   EUR je m Straßenfrontlänge  
 
 
  
3. Auswirkungen auf den Bürger 
 
Die Auswirkungen auf den Bürger wurden beispielhaft ermittelt. Im Folgenden eine Aufzählung von einzelnen 
Gebühren bzw. auch Gebührenkombinationen, getrennt nach alt und neu:  
 
3.1. Wohnblock in der Marie-Curie-Straße (97 Veranlagungsmeter)  
 
Gebühr alt:    104,76  EUR p.a. (Reinigungskl. 2) 
             neu:  104,76  EUR p.a. (Reinigungskl. 2)    keine Änderung 
 
Gesamtwohnfläche für den Wohnblock:  ca. 2.890 m², d. h. die Straßenreinigungsgebühr  
pro m²  Wohnflächer beträgt ca. 0,036 EUR/a  
 
 
3.2. Wohnblock in der K.-Marx-Str. (95 Veranlagungsmeter)  
 
Gebühr alt:   205,80  EUR  p. a. (Reinigungskl. 2 + 4) 
             neu: 182,40  EUR  p. a. (Reinigungskl. 2 + 4)  Senkung um ca. 11  % 
 
Gesamtwohnfläche für den Wohnblock: ca. 2.392 m², d. h. die Straßenreinigungsgebühr  
pro m² beträgt ca. 0,076 EUR/a  
 
 
3.3.  Grundstück an der Vierradener Chaussee (62 Veranlagungsmeter) 
 
Gebühr alt: 163, 68       EUR p. a.  (Reinigungskl.  3, 4, 5) 
 neu:  148, 80      EUR p. a.  (Reinigungskl.  3, 4, 5) Senkung um ca.  9  % 
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3.4. Grundstück an der Berliner Allee (122 Veranlagungsmeter) 
 
Gebühr alt:  702,72     EUR p. a. (Reinigungskl.  1, 4, 5, 6) 
 neu:   673,40     EUR p. a. (Reinigungskl.  1, 4, 5, 6) Senkung um ca.  4 %  
 
 
3.5. Wohnblock an der Rosa-Luxemburg-Straße (74 Veranlagungsmeter)  
 
Gebühr alt: 426,24     EUR p. a. (Reinigungskl. 1, 4, 5, 6) 
 neu:  408,48    EUR p. a. (Reinigungskl. 1, 4, 5, 6) Senkung um ca.  4  %  
 
 
Gesamtwohnfläche für den Wohnblock: ca. 3.083 m² , d. h. die Straßenreinigungsgebühr  
pro m² Wohnfläche  beträgt ca. 0,13 EUR/a 
 
 
3.6. Grundstück an der. K.-Teichmann-Str. (54 Veranlagungsmeter)  
 
Gebühr alt:  103,68     EUR p. a. (Reinigungskl. 3 + 4) 
 neu:    90,72     EUR p. a. (Reinigungskl. 3 + 4) Senkung um ca. 12,5  %  
 
 
 
Die Ausgaben und Einnahmen für den gebührenpflichtigen Teil der Straßenreinigung sind im HHPL 2007 wie folgt 
zu veranschlagen:  
 
HHST        Betrag in TEUR 
01.6750.5402  Straßenreinigung   302,5 
01.6750.6790  Verwaltungs- u. Sachkosten  109,6 
01.6750.6800  Kalkulatorische Abschreibungen    8,6  
01.6750.6850  Kalkulatorische Zinsen      2,9    
   Summe     423,6 
01.6750.1100  Gebühren   ./. 317,7 
   Zuschuss               105,9 
        ==== 
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S a t z u n g  

 
über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Schwedt/Oder 

(Straßenreinigungsgebührensatzung) 
 
 
Auf der Grundlage des § 5 der Gemeindeordnung des Landes Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 10.10.2001, (GVBl. I S. 154 ), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.03.2004 ( GVBL. I S.59 ), § 49 a des 
Brandenburgischen Straßengesetzes – BbgStrG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Juli 2005 (GVBl. I 
S. 218 ) und § 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31.03.2004 (GVBl. I S. 174 ), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.04.05 (GVBl. I S. 170 ) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder durch ihren Beschluss  folgende Satzung erlassen:  
 
 

§ 1 
Straßenreinigungsgebühren 

 
Nach § 6 der Satzung über die Reinigung und Winterwartung der öffentlichen Straßen in der Stadt Schwedt/Oder 
erhebt die Stadt Schwedt/Oder für die von ihr durchgeführte Reinigung und Winterwartung der öffentlichen Straßen 
Straßenreinigungsgebühren.  
 
Den Kostenanteil, der auf das allgemeine öffentliche Interesse an der Straßenreinigung entfällt, trägt die Stadt.  
 
 

§ 2 
Gebührenmaßstab und Gebührensatz 

 
1. Maßstab für die Straßenreinigungsgebühr ist die Straßenfrontlänge des Grundstückes auf volle Meter 

abgerundet und die Reinigungsklasse/ Reinigungsklassen, nach der/ denen die Reinigungsleistungen einer 
Straße erbracht werden. Die Reinigungsklassen werden im Straßenreinigungsverzeichnis, das Anlage und 
Bestandteil dieser Straßenreinigungsgebührensatzung ist, ausgewiesen. 
 
Die Reinigungsklassen ergeben sich aus dem Inhalt der Leistung (Reinigung Fahrbahn, Reinigung Geh- und 
Radweg, Winterwartung Fahrbahn, Winterwartung Geh- und Radweg) und dem Umfang der  Leistung. 
 
Reinigungsklasse 1 Die Reinigung der Fahrbahn erfolgt von März bis November alle 4 Wochen 

(entspricht 1 x pro Monat ) und zusätzlich 1 x in den Wintermonaten 
( insgesamt 10 x pro Jahr). 

Reinigungsklasse 2 Die Reinigung der Fahrbahn erfolgt von März bis November alle 8 Wochen  
(entspricht 5 x pro Jahr).  

Reinigungsklasse 3 Die Reinigung der Fahrbahn erfolgt 3 x im Jahr. 
Reinigungsklasse 4 Winterwartung der Fahrbahn  
Reinigungsklasse 5 Die Reinigung der Geh- und Radwege erfolgt von März bis November  
 alle 4 Wochen (entspricht 1 x pro Monat) und zusätzlich 1 x in den 
 Wintermonaten (insgesamt 10 x pro Jahr).     
Reinigungsklasse 6            Winterwartung der Geh- und Radwege 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Straßenreinigungsgebühr wird für die an der Straße anliegenden und die sonst durch die Straße 
erschlossenen Grundstücke (Hinterlieger) erhoben.  
Hinterlieger im Sinne dieser Satzung sind Grundstücke, die nicht direkt an einer Straßenfront liegen, jedoch 
über eine Zuwegung oder eine Zufahrt zur Straße verfügen. 
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Grenzt ein durch die Straße erschlossenes Grundstück nicht (Hinterlieger) oder nicht mit der gesamten der 
Straße zugewandten Grundstücksseite an die Straße (Teilhinterlieger bzw. Teilanlieger), so wird anstelle der 
Frontlänge bzw. zusätzlich zur Frontlänge die der Straße zugewandte Grundstücksseite zugrunde gelegt. 

 
2. Als der Straße zugewandt im Sinne des Satzes 2 gilt eine Grundstücksseite, wenn sie parallel oder in einem 

Winkel von weniger als 45° zur Straße verläuft. Verläuft keine der Grundstücksseiten in einem Winkel weniger 
als 45° zu der zu reinigenden Straße, so wird der Gebührenberechnung die auf die Straße projizierte größte 
Ausdehnung des Grundstücks zugrunde gelegt.  
 
Grenzt ein Grundstück nur mit einem Teil einer Grundstücksseite an die Erschließungsstraße oder ist nur ein 
Teil der Grundstücksseite der Erschließungsstraße zugewandt, so ist zusätzlich zur An- und Hinterliegerfront 
der Teil der Grundstücksseite zugrunde zu legen, der an die gedachte Verlängerung der Erschließungsstraße 
angrenzt oder parallel oder in einem Winkel von weniger als 45° dazu verläuft. Schneidet die gedachte 
Verlängerung das Grundstück, dann tritt an die Stelle der gedachten Verlängerung eine gedachte 
Verbreiterung der Straße.  

 
3. Ist die Zuordnung eines Grundstückes zu einer zu reinigenden Straße nach Abs. 1 nicht möglich, wird das 

Grundstück jedoch durch eine zur reinigenden Straße hinführende Zuwegung erschlossen, so wird die 
Grundstücksseite bei der Berechnung zugrunde gelegt, die bei einer gedachten Verlängerung der zu 
reinigenden Straße der Straße zugewandt ist. Bei der Berechnung ist Abs. 1 entsprechend anzuwenden. 

 
4. Wird ein Grundstück von mehreren zu reinigenden Straßen erschlossen, so werden die Grundstücksseiten an 

den Straßen zugrunde gelegt, durch die eine wirtschaftliche oder verkehrliche Nutzung des Grundstücks 
möglich ist; bei abgeschrägten oder abgerundeten Grundstücksgrenzen gilt der Schnittpunkt der geraden 
Verlängerung der Grundstücksgrenzen als Ende der Grundstücksgrenzen.  

 
5. Die Straßenreinigungsgebühr beträgt jährlich je Meter Straßenfrontlänge 

 
Reinigungsklasse 1:  2,28 EUR entspricht pro Monat 0,19 EUR  
Reinigungsklasse 2: 1,08 EUR entspricht pro Monat 0,09 EUR 
Reinigungsklasse 3: 0,84 EUR entspricht pro Monat 0,07 EUR 
Reinigungsklasse 4: 0,84 EUR entspricht pro Monat 0,07 EUR 
Reinigungsklasse 5:  0,72 EUR entspricht pro Monat 0,06 EUR 
Reinigungsklasse 6:       1,68 EUR entspricht pro Monat 0,14 EUR 

 
6. Werden Reinigungsleistungen mehrerer Reinigungsklassen erbracht, ergeben sich die Gebühren als Summe 

aus der Berechnung nach diesen Reinigungsklassen.  
 
 

§ 3 
Gebührenschuldner 

 
1. Gebührenschuldner sind die Eigentümer der durch die von der Stadt gereinigten Straße erschlossenen 

Grundstücke. Mehrere Eigentümer sind Gesamtschuldner.  
 
2. Im Falle eines Eigentumswechsels ist der neue Eigentümer oder Erbbauberechtigte vom Beginn des Monats 

an gebührenpflichtig, der dem Monat des Besitz-, Nutzungs- und Lastenübergangs folgt.   
 
Besteht für das Grundstück ein Erbbaurecht oder ein Nutzungsrecht für die in § 9 des Sachbereinigungs-
gesetzes genannten natürlichen oder juristischen Personen des privaten oder des öffentlichen Rechts, so tritt 
an die Stelle des Grundstückseigentümers der Erbbauberechtigte oder der Nutzungsberechtigte. Bei 
ungeklärten Eigentumsverhältnissen nimmt derjenige die Pflichten des Eigentümers wahr, der die tatsächliche 
Sachherrschaft über das Grundstück ausübt. 

 
3. Wechselt der Gebührenpflichtige, so sind sowohl der bisherige als auch der neue Gebührenpflichtige 

verpflichtet, die Stadt Schwedt/Oder unverzüglich zu benachrichtigen.  
 
4. Die Gebührenpflichtigen haben alle für die Errechnung der Straßenreinigungsgebühren erforderlichen 

Auskünfte zu erteilen und zu dulden, dass Beauftragte der Stadt Schwedt/Oder das Grundstück betreten, um 
die Bemessungsgrundlagen festzustellen oder zu überprüfen.  
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§ 4 

Entstehung der Gebührenschuld, Änderung und Fälligkeit 
der Straßenreinigungsgebühren 

 
1. Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr. Erfolgt der Beginn der Straßenreinigung nach dem 1. Tag des 

Monats, so entsteht die Gebührenpflicht mit dem 1Tag des Folgemonats. Endet die Gebührenpflicht im 
Laufe des Monats, so wird die Gebühr bis zum Ablauf des Monats erhoben, in dem die Veränderung 
erfolgt.  

 
2. Die Jahresgebührenschuld entsteht jeweils zu Beginn des Erhebungszeitraumes in voller Höhe.  

 
3. Ändern sich die Grundlagen für die Berechnung der Gebühr, so mindert oder erhöht sich die Gebühr 

vom Ersten des Monats an, der der  Änderung folgt.  
Ein Minderungsanspruch besteht nicht, wenn für weniger als 3 Monate die Reinigung insbesondere 
wegen Straßenbauarbeiten oder anderer örtlicher Gegebenheiten in ihrer Intensität und flächenmäßigen 
Ausdehnung eingeschränkt werden muss. 

 
4. Die Straßenreinigungsgebühr wird zu je einem Viertel des Jahresbetrages am  

 
15. Februar   15. Mai 15. August 15. November  
 
fällig. 

 
5. Auf Antrag des Gebührenpflichtigen kann die Straßenreinigungsgebühr in einem Jahresbetrag am 1. Juli 

entrichtet werden.  
 

6. Bei Neu- und Nachveranlagung sowie Änderungen im Laufe des Jahres wird die Gebühr, die sich für die 
vorangegangenen Fälligkeiten ergibt, einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.  

 
 

§ 5 
In-Kraft-Treten 

 
Die Satzung tritt am 01.01.2007 rückwirkend in Kraft.  
 
 
Schwedt/Oder,  
 
 
 
Polzehl  
Bürgermeister   
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Anlage 



Anlage 

Kosten- und Gebührenermittlung für Straßenreinigung und Winterwartung

1.  In die Berechnung eingehende Werte

1.1. Kehrkilometer (KKm)

1.1.1. Auf Hauptstraßen

40,5  KKm
2,0  KKm   (Zuschlag von 5%  für Kreuzungen) 

42,5  KKm   pro Reinigungszyklus
    ===============

Somit ergeben sich folgende KKm pro Jahr: 

42,5  KKm x 10 = 425,0 KKm/a 

1.1.2. Auf Nebenstraßen

101,0  KKm
5,1  KKm   (Zuschlag von 5%  für Kreuzungen) 

106,1  KKm   pro Reinigungszyklus
    ===============

Somit ergeben sich folgende KKm pro Jahr: 

106,1  KKm x 5 = 530,5 KKm/a 

1.1.3. Auf sonstigen Straßen

51,3  KKm
1,5  KKm   (Zuschlag von 3%  für Kreuzungen) 

52,8  KKm   pro Reinigungszyklus
    ===============

Ausgehend von den Straßenreinigungstourenplänen (3 Touren) ergeben sich nach dem Straßenverzeichnis (Anlage 
zur Straßenreinigungssatzung) folgende Angaben: 

Die Fahrbahnreinigung der Hauptstraßen erfolgt von März bis November eines jeden Jahres, zusätzlich werden 
Fahrbahnen einmal pro Jahr nach der Winterwartung gereinigt. Insgesamt werden die Hauptstraßen 10 mal pro Jahr 
gereinigt. 

Ausgehend von den Straßenreinigungstourenplänen (9 Touren) ergeben sich nach dem Straßenverzeichnis (Anlage 
zur Straßenreinigungssatzung) folgende Angaben: 

Die Fahrbahnreinigung der Nebenstraßen erfolgt von März bis November eines jeden Jahres. Die Nebenstraßen 
werden alle 8 Wochen gereinigt, insgesamt werden die Nebenstraßen 5 mal pro Jahr gereinigt. 

Ausgehend von den Straßenreinigungstourenplänen (2 Touren) ergeben sich nach dem Straßenverzeichnis (Anlage 
zur Straßenreinigungssatzung) folgende Angaben: 

Die Fahrbahnreinigung der sog. sonstigen Straßen erfolgt lediglich 3 x im Jahr, da es sich hierbei meist um 
außerordentlich viel befahrene Straßen, welche in der Regel über keine Hochborde verfügen, handelt.



Somit ergeben sich folgende KKm pro Jahr  :

52,8  KKm x 3 = 158,4 KKm/a 

1.1.4. Auf Geh- und Radwegen

Somit ergeben sich folgende KKm pro Jahr: 
 

95,1  KKm x 10 = 951,0 KKm/a 

1.2. Veranlagungsmeter

1.2.1. An Hauptstraßen

1.2.2. An Nebenstraßen

1.2.3. An sonstigen Straßen

1.2.4. Winterwartung Fahrbahn

1.2.5. An Geh- und Radwegen

1.2.5.1. Reinigung 

1.2.5.2. Winterwartung

Aufgrund der Breite der Geh- und Radwege ist es teilweise erforderlich, dass die Kehrmaschine mehrmals pro Geh- 
und Radweg fährt und reinigt, um ein befriedigendes Ergebnis zu erreichen. Auf Grund der Tourenpläne ergibt sich 
eine Kehrkilometerzahl von 95,1 KKm.

Die Geh- und Radwegereinigung erfolgt von März bis November jeden Jahres, zusätzlich werden die Geh- und 
Radwege einmal pro Jahr nach der Winterwartung gereinigt, das entspricht 10 Mal pro Jahr. 

Insgesamt ergeben sich nach Addition aller Straßenfrontmeter von Anliegern und Hinterliegern an den Hauptstraßen  
27.016 Veranlagungsmeter (Vm). Hiervon entfallen 21.696 Vm auf private und 5.320 Vm auf öffentliche Grundstücke.

Insgesamt ergeben sich nach Addition aller Straßenfrontmeter von Anliegern und Hinterliegern an den Nebenstraßen 
63.707 Veranlagungsmeter (Vm). Hiervon entfallen 55.691 Vm auf private und 8.016 Vm auf öffentliche Grundstücke.

Insgesamt ergeben sich nach Addition aller Straßenfrontmeter von Anliegern und Hinterliegern an den sonstigen 
Straßen 9.931 Veranlagungsmeter (Vm). Hiervon entfallen 7.733 Vm auf private und 2.198 Vm auf öffentliche 
Grundstücke.

Insgesamt ergeben sich nach Addition aller Straßenfrontmeter von Anliegern und Hinterliegern bei der Winterwartung 
der Fahrbahn 89.776 Veranlagungsmeter (Vm). Hiervon entfallen 71.057 Vm auf private und 18.719 Vm auf öffentliche 
Grundstücke.

Insgesamt ergeben sich nach Addition aller Straßenfrontmeter von Anliegern und Hinterliegern 45.634 
Veranlagungsmeter (Vm). Hiervon entfallen 35.626 Vm auf private und 10.008 Vm auf öffentliche Grundstücke.

Insgesamt ergeben sich nach Addition aller Straßenfrontmeter von Anliegern und Hinterliegern, auf denen die Stadt die 
Winterwartung auf  Geh- und Radwegen durchführt, 42.081 Veranlagungsmeter (Vm). Hiervon entfallen 33.593 Vm auf 
private und 8.488 Vm auf öffentliche Grundstücke.



1.3. Kosten für die Winterwartung der Fahrbahnen

Die Winterwartung erfolgt im Winterhalbjahr ab dem 15. November bis 15. März. 
Die Durchführung der Winterwartung der Fahrbahnen erfolgt durch die Stadt selbst. 

1.4. Verwaltungskosten Straßenreinigung

Die Verwaltungskosten für die Straßenreinigung setzen sich aus Kosten folgender Fachbereiche zusammen: 

Tiefbau, Stadt- und Ortsteilpflege (MA Str.-Reinigung, FB- Leiter) 
Finanzverwaltung (Steuern, Kasse, Vollstreckung) 
Querschnittsämter ( ADV, Recht)

1.5. Straßenkehricht

Entsprechend dem Verschmutzungsgrad (Erfahrungswerte) wurde folgende Aufteilung des Kehrichts 
vorgenommen: 

1.5.1. Hauptstraßen 295 t/a
1.5.2. Nebenstraßen 390 t/a
1.5.3. Sonstige Straßen 20 t/a
1.5.4. Geh- und Radwege 130 t/a

1.6. Streugut 

2. Kosten
 
2.1. Kehrmaschine/ manuelle Reinigung

2.1.1. Straßenreinigung auf  Hauptstraßen

2.1.2. Straßenreinigung auf Nebenstraßen

2.1.3. Reinigung auf sonstigen Straßen

Die Kosten  für die Winterwartung betragen 9,0 % der Kosten folgender Haushaltsstellen des Haushaltsplanes der 
Stadt Schwedt/Oder: 01.6310.5000, 5200, 5210, 5220, 5300, 5400, 5401,5403, 5404, 5410, 5440, 5460,  5510, 5520, 
5600, 5620, 6500, 6520, 6521, 6541, 4099. 

Durchschnittlich fallen pro Jahr durch die Straßenreinigung ca. 835 t Straßenkehricht an. 

Jährlich kommen ca. 500 t Streusand und 150 t Salz zum Einsatz. 

Ferner wurden 9% der Personal- und Personalgemeinkosten des Gemeindearbeiters (Anteil aus UA 5800) für die 
Winterwartungsleistungen in dem OT Criewen in die Kalkulation einbezogen.

Die Kosten für die Kehrmaschine betragen 45,02 EUR/ KKm.

425,0 KKm /a (1.1.1.) x 45,02 EUR/ KKm = 19.133,50  EUR/a 

Für die Reinigung von an Hauptstraßen liegenden städtischen Parkplätzen und Freiflächen sowie Verkehrsinseln   
wurden 29.483,37 EUR/a kalkuliert. Die Reinigung dieser Flächen erfolgt in der Regel alle 4 Wochen.

Die Kosten für die Kehrmaschine betragen 45,02 EUR/ KKm.

530,5 KKm /a (1.1.2.) x 45,02 EUR/ KKm = 23.883,11  EUR/a 

Für die Reinigung von an Nebenstraßen liegenden städtischen Parkplätzen und Freiflächen sowie Verkehrsinseln  
wurden 24.403,66 EUR/a kalkuliert. Die Reinigung dieser Flächen erfolgt alle 8 Wochen. 

Die Kosten für die Kehrmaschine betragen 45,02 EUR/ KKm.

158,4 KKm /a (1.1.3.) x 45,02 EUR/ KKm = 7.131,17  EUR/a 



2.1.4. Reinigung auf Geh- und Radwegen

2.2. Verwaltungskosten (s. a. Pkt. 1.4)

2.2.1. Hauptstraßenreinigung = 15.236,10 EUR = 27 %                               
2.2.2. Nebenstraßenreinigung = 19.750,50 EUR = 35 %                               
2.2.3. Sonstige Straßen = 2.821,50 EUR = 5 %                               
2.2.4. Geh- und Radwege = 8.464,50 EUR = 15 %                               
2.2.4.1 davon Reinigung = 5.078,70 EUR
2.2.4.2 davon Winterdienst = 3.385,80 EUR
2.2.5. Straßenwinterwartung (Fahrbahnen) = 10.157,40 EUR = 18 %                               

2.2.6 Direkte Kosten für die Winterwartung der Fahrbahnen

der Abt. Kommunalstraßen und Gemeindearbeiter 53.130,00 EUR/a
Hinzu kommen: Kalkulatorische Kosten 

für Fahrzeuge und Gebäude
- Abschreibungen 8.568,00 EUR/a

- Zinsen 2.881,00 EUR/a

sowie Wetterbericht 1.200,00 EUR/a
Winterwartung durch Dritte 3.700,00 EUR/a

und Kraftstoff 2.100,00 EUR/a
 71.579,00 EUR/a

2.3. Straßenkehricht

Aufgrund der Deponieordnung ist der Straßenkehricht auf die Deponie Pinnow zu verbringen. 

Kosten  51,30 EUR/t
Kosten für Transport  10,47 EUR/t

61,77 EUR/t
============

2.3.1. Hauptstraßen (1.5.1.) 295  t/a x 61,77 EUR/t = 18.222,15 EUR/a             
2.3.2. Nebenstraßen (1.5.2.) 390  t/a x 61,77 EUR/t = 24.090,30 EUR/a             
2.3.3. Sonstige Straßen (1.5.3.) 20  t/a x 61,77 EUR/t = 1.235,40 EUR/a             
2.3.4. Geh- und Radwege (1.5.4.) 130  t/a x 61,77 EUR/t = 8.030,10 EUR/a             

2.4. Streugut

2.4. Straßen ca. 500 t Sand + 150 t Salz = 19.000 EUR/a             

2.5. Winterwartung Geh- und Radwege

Die Kosten für die Kehrmaschine betragen 31,98 EUR/ KKm.

951,0 KKm /a (1.1.4.) x 31,98 EUR/ KKm = 30.412,98  EUR/a 

Die Verwaltungskosten (1.4.) betragen 56.430,00 EUR und werden wie folgt zugeordnet.

Die Kosten  für Streugut (1.6.) belaufen sich auf ca. 19.000,00 EUR/a.

Entsprechend Pkt. 1.3 betragen die  Winterwartungskosten einen Anteil von 9,0 % der Sach- und Personalkosten

Der Winterdienst auf den Gehwegen und Radwegen erfolgt entsprechend dem Straßenverzeichnis und den örtlichen 
Gegebenheiten (z. B Treppenanlagen, Überwege etc.). Eine Reduzierung der Leistungen war auch hier nochmals 
notwendig und möglich. In verschiedenen Fällen einer beidseitigen separaten Geh- u. Radwegeführung wurde auf eine 
Räumung der Radwege verzichtet. Der insgesamt dann notwendige Aufwand beträgt :
 90.599,17 EUR



3. Kostenzusammenstellung 

3.1. Reinigung der Hauptstraßen

Kostenfaktoren: 2.1.1. = 19.133,50 EUR/a
+ 29.483,37 EUR/a

2.2.1. = 15.236,10 EUR/a
2.3.1. = 18.222,15 EUR/a

82.075,12 EUR/a

davon 75% umlagefähig 61.556,34 EUR/a

3.2. Reinigung der Nebenstraßen

Kostenfaktoren: 2.1.2. = 23.883,11 EUR/a
+ 24.403,66 EUR/a

2.2.2. = 19.750,50 EUR/a
2.3.2. = 24.090,30 EUR/a

92.127,57 EUR/a

davon 75% umlagefähig 69.095,68 EUR/a

3.3. Reinigung sonstiger Straßen

Kostenfaktoren 2.1.3. = 7.131,17 EUR/a
2.2.3. = 2.821,50 EUR/a
2.3.3. = 1.235,40 EUR/a

11.188,07 EUR/a

davon 75% umlagefähig 8.391,05 EUR/a

3.4. Winterwartung Fahrbahnen

Kostenfaktoren: 2.2.5. = 10.157,40 EUR/a
2.2.6 = 71.579,00 EUR/a
2.4. = 19.000,00 EUR/a

100.736,40 EUR/a

davon 75% umlagefähig 75.552,30 EUR/a

3.5. Reinigung  der Geh- und Radwege

3.5.1. Reinigung

Kostenfaktoren: 2.1.4. = 30.412,98 EUR/a
2.2.4.1 = 5.078,70 EUR/a
2.3.4. = 8.030,10 EUR/a

43.521,78 EUR/a

davon 75% umlagefähig 32.641,34 EUR/a

Entsprechend Brandenburgischem Straßengesetz können max. 75% der Kosten auf die anliegenden 
Grundstückseigentümer umgelegt werden. 



3.5.2. Winterdienst

Kostenfaktoren: 2.2.4.2 = 3.385,80 EUR/a

2.5. = 90.599,17 EUR/a
93.984,97 EUR/a

davon 75% umlagefähig 70.488,73 EUR/a

4. Gebühren

4.1. Reinigung der Hauptstraßen

4.2. Reinigung der Nebenstraßen

4.3. Reinigung sonstiger Straßen

4.4. Winterwartung Fahrbahnen

4.5. Reinigung der Geh- und Radwege

4.6. Winterwartung der Geh -und Radwege

0,84 EUR/aVm = Reinigungsklasse 489.776 Vm (1.2.4.)

61.556,34 EUR/a (3.1.)
27.016 Vm (1.2.1.)

69.095,68 EUR/a (3.2.)

=

= Reinigungsklasse 2

= Reinigungsklasse 1 2,28 EUR/aVm

63.707 Vm (1.2.2.)

= 0,84 EUR/aVm

= 1,08 EUR/aVm

70.488,73 EUR/a (3.5.2.) = 1,68 EUR/aVm = Reinigungsklasse 642.081 Vm (1.2.5.2.)

= Reinigungsklasse 39.931 Vm (1.2.3.)

32.641,34 EUR/a (3.5.1.) = 0,72 EUR/aVm = Reinigungsklasse 545.634 Vm (1.2.5.1.)

75.552,30 EUR/a (3.4.) =

8.391,05 EUR/a (3.3.)



5.  Zusammenfassung

Ausgaben :

Fahrbahnreinigung alle 4 Wochen = 82.075,12 EUR/a
Fahrbahnreinigung alle 8 Wochen = 92.127,57 EUR/a
Reinigung sonstiger Straßen (3 x p.a.) = 11.188,07 EUR/a
Winterwartung der Fahrbahnen = 100.736,40 EUR/a
Reinigung der Geh- und Radwege = 43.521,78 EUR/a
Winterwartung der Geh- und Radwege = 93.984,97 EUR/a

423.633,91 EUR/a
==============

Einnahmen :

Fahrbahnreinigung 10 x p. a. = 61.596,48 EUR/a
Fahrbahnreinigung   5 x p. a = 68.803,56 EUR/a
Reinigung sonstiger Straßen = 8.342,04 EUR/a
Winterwartung Fahrbahnen = 75.411,84 EUR/a
 Reinigung der Geh- und Radwege = 32.856,48 EUR/a
Winterwartung der Geh- und Radwege = 70.696,08 EUR/a

317.706,48 EUR/a
==============

Diese Einnahmen wurden auf der Grundlage der Gebühren (4.1 - 4.5) und der dargestellten Veranlagungsmeter 
berechnet (1.2.1 – 1.2.5) 
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Straßenreinigungsverzeichnis

Legende

Spalte  1  –  Straßenbezeichnung    
Bei den mit (*) versehenen Straßenzügen gelten die Satzungen der Gemeinden Stendell und Hohenfelde entsprechend dem Eingliederungsvertrag weiter.

Spalte  2  –  Reinigungsklassen
Die Reinigungsklassen ergeben sich aus dem Inhalt und dem Umfang der Leistung (Reinigung Fahrbahn, Reinigung Geh- und/oder Radwege, Winterwartung Fahrbahn
sowie Winterwartung der Geh- und/oder Radwege).

Reinigungsklasse 1  –  Die Reinigung der Fahrbahn erfolgt von März bis November alle 4 Wochen (entspricht 1 x pro Monat) und zusätzlich 1 x in den Wintermonaten
                                            (insgesamt 10 x pro Jahr).
Reinigungsklasse 2  –  Die Reinigung der Fahrbahn erfolgt von März bis November alle 8 Wochen, entspricht 5 x pro Jahr.
Reinigungsklasse 3  –  Die Reinigung der Fahrbahn erfolgt 3 x pro Jahr.
Reinigungsklasse 4  –  Winterwartung der Fahrbahn 
Reinigungsklasse 5  –  Die Reinigung der Geh- und/oder Radwege erfolgt von März bis November alle 4 Wochen (entspricht 1 x pro Monat) und zusätzlich 1 x in den
                                              Wintermonaten (insgesamt 10 x pro Jahr).
Reinigungsklasse 6  –  Winterwartung der Geh- und/oder Radwege 

Spalte  3  –  Häufigkeit der Reinigung
Die Häufigkeit der Reinigung ist in den jeweiligen Reinigungsklassen erläutert.
Ist ein Geh- und Radweg vorhanden, so sind beide Anlagen in der entsprechenden Häufigkeit zu behandeln.
Die Reinigung eines auf der Fahrbahn abmarkierten Radweges erfolgt im Rahmen der Fahrbahnreinigung.
Ist in einer Straße ein Geh- und/oder Radweg nur abschnittsweise vorhanden, so bezieht sich die Reinigungspflicht auch nur auf diese tatsächlichen vorhandenen
Abschnitte.

Spalte  4  –  Reinigungpflichtiger
Die Fahrbahnreinigung sowie die Geh- und/oder Radwegreinigung wird durch die Stadt durchgeführt, soweit die Reinigungspflicht nicht den Anliegern übertragen wurde.
In der Spalte 4 ist der jeweilige Pflichtige durch ein "x" dargestellt.

Spalte  5  –  Winterwartungspflichtiger
Aus der Darstellung "x" ergibt sich die Winterwartungspflicht für die Fahrbahn bzw. Geh- und/oder Radwege für den jeweils Pflichtigen.
Bei Straßen, für die eine Winterwartungspflicht für einen Gehweg ausgewiesen ist, diese Straßen aber tatschächlich keinen Gehweg haben, ist die Winterwartung in
einer Breite von 1,5 m entlang der Grungstücksgrenze auf der Fahrbahn auszuführen.
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Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger
Ackerstraße 8 4 x x x
Alte Schäferei (Kunow) 8 x x
Am Aquarium 1+4 4 4 x x x x
Am Bahndamm 8 x x
Am Deich 8 4 x x x
Am Dorfteich (Kunow) 8 x x
Am Dreesch (Blumenhagen) 8 x x
Am Feldrain (Stendell)   (*)
Am Gatower Kanal (Gatow) 8 x x
Am Graben (Heinersdorf) 8 x x
Am Grabungsfeld 8 x x
Am Grünen Hof (Vierraden) 8 4 x x x
Am grünen Pfuhl (Blumenhagen) 8 x x
Am Hang (Stendell)   (*)  
Am Heizwerk 2+4 8 4 x x x x
Am Holzhafen 8 4 x x x
Am Kanal 2 8 4 x x x
Am Kniebusch 2 8 4 x x x
Am Kniebusch (Wohneigentumsanlage) 8 x x
Am Markt (Vierraden) 4 8 4 x x x x
Am Mittelbruch 8 4 x x x
Am Mittelbruch (von Talstraße bis Zum Wasserturm) 8 x x
Am Mühlenberg (Heinersdorf) 8 x x
Am Ring (Gatow) 8 4 x x x
Am Rosengarten (Vierraden) 8 4 x x x
Am Schützenhain (Vierraden) 8 4 x x x
Am Siedbruch (Gatow) 8 x x
Am Speicher (Criewen)  4 8 4 x x x x
Am Spielplatz (Criewen)  8 4 x x x
Am Sportplatz 2+4 8 4 x x x x
Am Sportplatz (13–17 b ) 8 4 x x x
Am Tabakfeld 8 x x
Am Turm (Vierraden) 8 4 x x x
Am Waldbad – Hauptzufahrt 2 8 4 x x x

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege
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Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Am Waldbad – EH-Siedlung 8 4 x x x
Am Waldrand (Criewen)   8 4 x x x
Am Wiesengrund 8 x x
Am Zützener Kanal (Zützen)   8 4 x x x
Amselweg (Heinersdorf) 8 x x
An den Scheunen (Vierraden) 8 4 x x x
An der B2 (Hohenfelde) 8 4 x x x
An der  F2 ( Zützen) 8 4 x x x
Angermünder Straße 8 4 x x x
Angerweg (Kunow) 8 x x
Anne-Frank-Straße 2 8 4 x x x
Apfelallee (Zützen)   4 8 4 x x x x
Aufbauweg 8 x x
August-Bebel-Straße 2 8 4 x x x
August-Bebel-Straße 21–24; 17–20; 16–13; 12–9; 5–8; 25 8 4 x x x
Auguststraße 1+4+5+6 4 4 x x x x
Auguststraße (ab Bahnhofstraße bis Heinersdorfer Straße) 1+4 4 4 x x x x
Auguststraße 26–36 8 4 x x x
Auguststraße (Einfahrt Pflegeheim) 2+4 8 4 x x x x
Auguststraße (Einfahrt Rettungsstelle) 2+4 8 4 x x x x
Ausbau Gatow (Vierraden) 8 4 x x x

Bäckerstraße 1+4+5+6 4 4 x x x x
Badeweg 8 x x
Bahnhofstraße 1+4+5+6 4 4 x x x x
Bahnhofstraße 2–8 2 8 4 x x x
Baumeisterallee 8 x x
Bergstraße (Stendell)   (*) 
Berkholzer Allee 8 x x
Berliner Allee 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Berliner Straße 1–53 und 2–42 1+4 4 4 x x x x
Berliner Straße (ab Vierradener Straße bis Kuhheide) 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Berliner Straße 54a-f 8 4 x x x
Berliner Straße 90–202 und 111–129a-b 2 8 4 x x x
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Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Berliner Straße 127a–139 2 8 4 x x x
Berliner Straße 127a-b 2 8 4 x x x
Berliner Straße 75–75a (Einfahrt) 8 4 x x x
Berliner Straße 79–79a (Einfahrt) 8 4 x x x
Berliner Straße 99–101 8 4 x x x
Berliner Straße 82 (Einfahrt bis Rudolf-Breitscheid-Straße) 8 4 x x x
Berliner Straße 113a-b 2 8 4 x x x
Bernd von Arnim Str. b.Krzg.Am Speicher (Criewen) 4 8 4 x x x x
Bernd von Arnim Str. ( nicht Hauptstraße) (Criewen) 8 4 x x x
Bertha-von-Suttner-Straße 1+4 4 4 4 x x x x
Bertha-von-Suttner-Straße (ab Edgar-Andre-Straße bis Ehm-Welk-
Straße) 1+4+5+6 4 4 4 x x x x

Bertolt-Brecht-Platz 2 8 4 x x x
Beyerswald 8 x x
Biesenbrower Straße 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Biesenbrower Straße (ab Gramzower Straße bis Ehm-Welk-Str.) 2 8 4 4 x x x
Binsenweg 8 x x
Birkenstraße 8 x x
Birkenweg (Zützen)   8 4 x x x
Blumenhagener Straße 8 x x
Blumenhagener Weg (Vierraden) 8 4 x x x
Blütenwinkel 8 4 x x x
Bollwerk 4 x x
Bootsweg 8 4 x x x
Brandenburger Ring 8 4 x x x
Breite Allee                                              3+4+5 3 4 4 x x x
Breite Allee 2–14 / 1–11 8 4 x x x
Breite Allee ( ab B2n bis Haus -Nr.75) 8 4 x x x x
Breite Straße (Vierraden)                                      4 8 4 x x x x
Brückenstraße 2+4+5+6 8 4 x x x x
Brückstraße (Vierraden) 8 4 x x x
Brüderstraße 8 x x
Brunnenstraße (Gatow) 8 4 x x x
Bruno-Plache-Straße 2 8 4 4 x x x
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Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Buchenweg (Zützen)   8 4 x x x

Casekower Weg 8 x x
Chausseestraße (Vierraden) 3+4 8 4 x x x x
Clara-Zetkin-Straße 2 8 4 x x x
Clara-Zetkin-Straße 15–22 2 8 4 x x x
Criewener Straße  (Zützen) 4 8 4 x x x x
Criewener Weg 8 x x

Dahlienweg (Zützen)   8 4 x x x
Dammweg 2 8 4 x x x
Distelweg 8 x x
Dobberziner Straße 2 8 4 x x x
Dorfstraße (Kummerow) 4 8 4 x x x x
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 2+4+5+6 8 4 x x x x
Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel 2 8 4 x x x
Dr.-Wilhelm- Külz- Viertel ( neuer Straßenabschnitt) 2 8 4 x x x
Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel (Innenring) 8 4 x x
Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel 2b, 2c 8 4 x x x
Dragonerweg 8 x x

Edgar-André-Straße 2 8 4 x x x
Ehm-Welk-Straße 39–42 2 8 4 x x x
Ehm-Welk-Straße (ab Kreuzung Biesenbrower Straße bis 
Leverkusener Straße) 2+4 8 4 x x x x

Ehm-Welk-Str.(ab Fr.-Wolf-Ring bis E.-Welk-Str.) 2+4 8 4 x x x x
Ehm-Welk-Straße (ab Kreuzung Bertha-von-Suttner-Straße bis 
Heinersdorfer Damm) 2+4+5+6 8 4 x x x x

Ehm-Welk-Straße (ab Leverkusener Straße bis Bertha-von-Suttner-
Straße) 2+4+5+6 8 4 x x x x

Eichenweg 8 x x
Elsbruchstraße 8 x x
Erich-Weinert-Ring 2 8 4 x x x
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Seite 6
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Erich-Weinert-Ring 2–12 2 8 4 x x x
Eschenweg    (Zützen)     8 4 x x x

Fabrikstraße 8 4 x x x
Fabrikstraße (Rückseite Auguststraße 3–7a) 2 8 4 x x x
Farnweg (Zützen)   8 4 x x x
Felchower Straße (ab Leverkusener Straße bis Kreuzung 
Biesenbrower Straße) 1+4 4 4 x x x x

Felchower Straße 46–70 8 4 x x x
Feldsteinweg 8 x x x
Feldstraße 8 x x
Ferdinand-von-Schill-Straße 2+4 8 4 x x x x
Ferdinand-von-Schill-Straße 10–28  8 4 x x x
Ferdinand-von-Schill-Straße Zufahrt zw. 7–9 2 8 4 x x x
Festwiese                                                         
Finkensteg (Heinersdorf) 8 x x
Fischerstraße 8 4 x x x
Flemsdorfer Straße 2 8 4 x x x
Fliederweg (Heinersdorf) 8 x x
Flinkenberg 2 8 4 x x x
Försterei (Berkholz)                                 3+4 3 4 x x
Forststraße 3+4 3 4 x x
Franz-Book-Straße 8 4 x x x
Franz-Lefevre-Straße 4 8 4 x x x x
Friedlieb-Ferdinand-Runge-Straße 2 8 4 x x x
Friedlieb-Ferdinand-Runge-Straße 25–29 2 8 4 x x x
Friedrich-Engels-Straße 2+4+5+6 8 4 x x x x
Friedrich-Engels-Straße 22–36 8 4 x x x
Friedrichsthaler Straße 2 8 4 x x x
Friedrich-Wöhler-Straße 2 8 4 x x x
Friedrich-Wöhler-Straße 25–29 2 8 4 x x x
Friedrich-Wolf-Ring 2 8 4 x x x
Fr.-Wolf-Ring (ab Fr.-Engels-Str.bis E.-Welk-Str.) 2+4 8 4 x x x x
Fritz-Krumbach-Straße 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
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Seite 7
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Fritz-Krumbach-Straße 4a–16d 2 8 4 x x x
Fritz- Krumbach-Straße (ab Berliner Straße bis Kreuzung Ferdinand
von-Schill-Straße) 1+4 4 4 4 x x x x

Fuchsweg (Vierraden) 8 4 x x x

Gänseblümchenweg 8 x x
Gartenstraße 2 8 4 x x x
Gartenweg (Heinersdorf) 8 x x
Gärtnersteig (Vierraden) 8 4 x x x
Gartzer Straße(Vierraden)(Alte B2 v.Hafenstr.-Chausseestr.) 3+4 8 4 x x x x
Gartzer Straße (Vierraden) ( ohne Abschnitt Alte B2) 8 4 x x x
Gatower Dorfstraße (Gatow)  (bis Einf. Zum Teerofen ) 4 8 4 x x x x
Gatower Dorfstraße (Gatow) ( bis Einf. Zum Teerofen bis 8 4 x x x
Am  Siedbruch )
Gatower Straße 2 8 4 x x x
Gatower Straße 1–11; 13–25; 27–37 und 39–53 8 4 x x x
Gerberstraße 2 8 4 x x x
Goethering
Goethering ( ab Fr. Engels-Str.bis Zuf. B.-Brecht- Pl.) 8 4 x x x
Goethering ( ab Fr. Engels-Str.bis Th. - Mann-Str.) 8 4 x x x
Grambauerstraße 2 8 4 x x x
Gramzower Straße 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Gräserweg 8 x x
Greiffenberger Straße 8 4 x x x
Grumpenweg 8 4 x x x
Grüne Straße (Vierraden) 8 4 x x x
Grüner Anger 3+4+5+6 3 4 4 x x x x
Grüner Hof (Vierraden) 8 4 x x x
Grüner Weg (Krzg. Lennestr. /Am Speicher(Criewen)   4 8 4  x x x x
Grüner Weg ( nicht Hauptstraße) 8 4 x x x
Gustav-Rotkopf-Straße 8 4 x x x
Gutshof (Heinersdorf) 8 x x

Hafenstraße (Gatow) 3 +4 3 x x
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Seite 8
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Hahnenfußweg 8 x x
Handelsstraße 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Hanns-Eisler-Weg 2 8 4 x x x
Hanns-Eisler-Weg 15–18 2 8 4 x x x
Hans-Beimler-Straße 2 8 4 x x x
Hauptstraße (Stendell)   (*)
Heinersdorfer Damm 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Heinersdorfer Straße 2+4 8 4 x x x x

Heinersdorfer Straße (ab Kreuzung Karlsplatz bis Berliner Straße) 2 8 4 x x x

Heinrich-Heine-Ring 2+4 8 4 x x x x
Heinrich-Heine-Ring 1–14 / 15–24 8 4 x x x
Heinrich-von-Kleist-Straße
Helbigstraße (ab Kreuzung Fritz-Krumbach-Straße bis Helbigstraße 
57) 1+4 4 4 4 x x x

Helbigstraße (ab Helbigstraße 57 bis Vierradener Chaussee) 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Helbigstraße 2–32 und 7–33 2 8 4 x x x
Helbigstraße (ab Helbigstraße 57 bis Am Bahndamm 28) 8 x x
Herrenhofer Weg 2 8 4 x x x
Herrenstraße 8 x x
Hintenstraße (Blumenhagen) 8 4 x x x
Hohenfelder Dorfstraße (Hohenfelde) ( * )
Hohenfelder Straße 8 4 x x x
Hohenlandiner Weg 2 8 4 x x x

Jahnstraße 8 4 x x x
John-Schehr-Straße 8 4 x x x
Jüdenstraße 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Julian-Marchlewski-Ring 2–16 2 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 18–32d 2 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 13–33a 2 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 35–57 2 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 59–81 2 8 4 x x x
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Seite 9
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Julian-Marchlewski-Ring 83–97 2 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 99–113 2 8 4 x x x
Julian-Marchlewski-Ring 115–129 2 8 4 x x x
Justus-von-Liebig-Straße 2 8 4 x x x
Justus-von-Liebig-Straße 19–23 2 8 4 x x x

Karl-Marx-Straße (von Berliner Straße bis Bahnhofstraße) 2+4 8 4 x x x x
Karl-Marx-Straße (Karl-Marx-Straße 31a bis Lindenallee 36) 8 4 x x
Karl-Marx-Straße (Karl-Marx-Straße 3 bis Bahnhofstraße 28 – 
innen) 8 x x

Karl-Marx-Straße (Karl-Marx-Straße 8 bis Bahnhofstraße 36 – 
außen) 8 4 x x x

Karl-Marx-Straße (Karl-Marx-Straße 8 bis Bahnhofstraße 36 – 
innen) 8 x x

Karl-Marx-Straße (ab Franz-Lefevre-Straße bis Bahnhofstraße) 2 8 4 x x x
Karl-Marx-Straße (ab Lindenallee bis Franz-Lefevre-Straße) 2+4+5+6 8 4 x x x x
Karlsplatz 2 8 4 x x x
Karl-Teichmann-Straße                                  3+4 3 x x
Karthausstraße 1+4 4 4 x x x x
Karthausstraße (Einfahrt zum Parkhaus) 2 8 4 x x x
Kastanienallee 3 3 x
Kastanienallee 1–33 8 x x
Katharinenweg 8 x x
Katja-Niederkirchner-Straße 2 8 4 x x x
Kaufweg 2 8 4 x x x
Kavelheide ( Stendell) ( *)
Kieselweg 8 x x
Kietz 8 4 x x x
Kirchstraße (Vierraden) 8 4 x x x
Kirschallee (Zützen)   8 4  x x x
Kirschweg 8 x x
Kleine Straße (Vierraden) 8 4 x x x
Kleiner Gartenweg (Gatow) 8 x x
Kleingartenanlage (Kummerow) 8 x x
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Seite 10
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Kornblumenweg (Zützen)   8 4  x x x
Kronheide (Vierraden) 4 8 4 x x x x
Kuhheide 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Kuhheide (unbefestigter Abschnitt) 8 x x
Kuhheide (Vierraden) 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Kummerower Straße 2 8 4 x x x
Kummerower Straße 11–28 2 8 4 x x x
Kunower Birkenweg (Kunow) 8 x x
Kunower Dorfstraße (Kunow)  ( Ortsdurchfahrt ) 4 8 4 x x x x
Kunower Dorfstraße (Kunow)  8 4 x x x
Kunower Straße 2 8 4 x x x
Kurmarkstraße 8 4 x x x

Landgrabenpark 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Landgrabenstraße 8 4 x x x
Landiner Straße (Heinersdorf) 4 4 4 x x x x
Landstraße  (Kunow) ( Ortsdurchfahrt ) 4 4 4 x x x x
Landstraße (Kunow) 8 4 x x x
Landwiesenweg (Gatow) 8 x x
Lange Straße (Heinersdorf) 4 4 4 x x x x
Langer Grund                                       3+4+5+6 3 4 4 x x x x
Lauseberg (Blumenhagen) 8 x x
Lennéstraße (Criewen)   4 8 4 x x x x
Lerchenwinkel (Heinersdorf) 8 x x
Leverkusener Straße 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Leverkusener Straße (ehem. 2–22) 2+5+6 8 4 x x x
Leverkusener Straße 13–27und 29–41 2 8 4 x x x
Lilienweg (Zützen)   8 4  x x x
Lilo-Herrmann-Straße 2 8 4 x x x
Lindenallee 1+4+5+6 4 4 4 x x x x
Lindenallee 1–23 8 x x
Lindenallee 2–24 2 8 4 x x x
Lindenallee 31–49 2 8 4 x x x
Lindenallee 40–74 2 8 4 x x x
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Seite 11
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Lindenstraße (Blumenhagen) 8 4 x x x
Lindenweg (Zützen)   4 8 4  x x x x
Louis-Harlan-Straße 8 4 x x x
Louis-Harlan-Straße 10 bis Flinkenberg 37 8 4 x x x
Löwenzahnweg 8 x x
Luisenwinkel 8 x x

Marie-Curie-Straße 2 8 4 x x x
Markgrafenring 8 x x
Märkische Straße 8 4 x x x
Markt 2+5+6 8 4 x x x
Meyenburger Allee 8 x x
Michail-Lomonossow-Straße 2 8 4 x x x
Michail-Lomonossow-Straße 19–22 2 8 4 x x x
Mittelweg (Kunow) 8 x x
Monplaisir (ohne Parkanlage) 2 8 x
Moritzstraße (Hohenfelde) ( * )
Mühlenweg (Stendell)   (*)
Mürower Weg 8 4 x x x

Neue Mühle (Blumenhagen) 8 x x
Neue Querstraße 8 4 x x x
Neue Straße (Vierraden) 8 4 x x x
Neuer Friedhof 2 8 4 x x x
Neuer Hafen (Gatow) 8 x x
Neuer Mühlenweg 8 x x
Nicolaiweg (Kunow) 8 x x
Niederfelder Weg (Kunow) 8 x x
Niederlandiner Weg 2 8 4 x x x

Oderstraße 2 8 4 x x x
Ottenhäuser Straße (Heinersdorf) 8 4 x x x

Pappelweg 8 4 x x x
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Seite 12
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Park (Criewen)   
Park Heinrichslust
Park Monplaisir
Parkanlage Aufbauweg
Parkanlage Marie-Curie-Straße
Parkanlage Schloßgarten
Parkanlage Stadtpark
Parkanlage Stengerhain
Passower Chaussee (ab Vierradener Chaussee bis Kreuzung neue 
B 2) 3+4+5+6 3 4 4 x x x x

Passower Chaussee (ab neue B 2 bis Abfahrt Heinersdorf) 3+4+5 3 4 4 x x x x
Passower Chaussee 1–9 8 x x
Passower Straße (Heinersdorf) 8 4 x x x
Passower Straße (ab Schwedter Straße bis Ottenhäuser Straße – 
Heinersdorf) 4 4 x x x

Paul-Meyer-Straße 2 8 4 x x x
Paul-Meyer-Straße (Innenhof) 8 x x
Platz der Befreiung 1+4+5+6 4 4 x x x x
Präsidentenstraße 8 4 x x x

Quarzweg 8 x x

Regattastraße 2 8 4 x x x
Reiterallee 8 4 x x x
Residenzweg 8 4 x x x
Reusenstraße 8 x x
Revierförsterei (Criewen) 8 4 x x x
Ringstraße 8 4 x x x
Rittergasse 4 x
Robert-Koch-Straße 2 8 4 x x x
Robert-Koch-Str. 23–26 2 8 4 x x x
Rohtabakweg 8 4 x x x
Rosa-Luxemburg-Straße (ab Werner-Seelenbinder-Straße bis 
Bertha-von-Suttner-Straße) 1+4+5+6 4 4 4 x x x x

"
"
"

Im Rahmen der Grünflächenpflege
"
"
"
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Seite 13
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Rosa-Luxemburg-Straße 1–5 8 4 x x x
Rosa-Luxemburg-Straße (ab Bertha-von-Suttner-Straße bis 
Leverkusener-Straße) 2+4+5+6 8 4 4 x x x x

Rosa-Luxemburg-Straße 53–57 / 52a–52b 8 4 x x x
Rosenweg (Zützen)  8 4 x x x
Rotdornweg 8 x x
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 8 4 x x x x

Salzstraße 8 x x
Sandberg (Kunow) 8 x x
Sandblattweg 8 x x
Sanderstraße 8 4 x x x
Schachtelhalmweg 8 x x
Schäferweg (Criewen)   8 4 x x x
Schilfweg 8 x x
Schillerring
Schillerring( ab Th.- Fontane- Str. bis Fr.-Engel- Str.) 8 4 x x x
Schillerring( ab Th.- Mabnn-Str. bis Fr.- Engels- Str. ) 8 4 x x x
Schillerring (Verbindungsstraße zur Straße am Waldrand)
Schlafsteig (Blumenhagen) 8 x x
Schloßstraße (Vierraden) 8 4 x x x
Schmiedenweg (Blumenhagen) 8 x x
Schöpfwerk 8 x x
Schulgang (Blumenhagen) 8 x x
Schulgartenstraße 8 4 x x x
Schulweg 8 4 x x x
Schwarzer Weg 8 x x
Schwedenweg (Vierraden) 4 8 4 x x x x

Schwedter Landstraße (ab B166 bis Ortseingang –  Heinersdorf) 3+4 3 x x

Schwedter Landstraße (ab Ortseingang bis Lange Straße – 
Heinersdorf) 4 4 4 4 x x x x

Schwedter Lindenweg 8 x x
Schwedter Straße (Vierraden) 4 8 4 x x x x
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Seite 14
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Seydlitzweg 8 4 x x x
Siedlung (Vierraden) 8 4 x x x
Siedlungsweg (Vierraden) 8 4 x x x
Speicherweg (Kunow) 8 x x
Stadtpark 4–6 2 8 4 x x x
Stadtpark 1–3 8 x x
Steinstraße      2+4+5+6 8 4 x x x x
Stendeller Ring (Stendell)   (*)
Storchschnabelweg 8 x x
Straße am Waldrand 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Straße der Jugend 2 8 4 x x x

Straße der Jugend (ab Elsbruchstraße bis Höhe Gartzer Straße) 8 x x

Tabakblütenweg 8 x x
Talstraße 8 4 x x x
Tantower Straße 8 4 x x x
Teerofenbrücke (Hohenfelde) ( * )
Templiner Straße 8 4 x x x
Theodor-Fontane-Straße
Thomas-Mann-Straße 3 3 4 x x x
Thomas-Müntzer-Ring 8 x x
Tonweg 8 x x
Torfbruch 8 x x
Trockensteg 8 x x
Tulpenweg (Zützen)   8 4  x x x

Uckermärkische Straße 2 8 4 x x x

Vierradener Chaussee                                      3+4+5 3 4 4 x x x
Vierradener Platz 1+4 4 4 x x x x
Vierradener Straße 1+4 4 4 x x x x
Vogelsangsruh (Kunow)  ( einschl. Wendeschleife ) 4 8 x x x
Vorwerk (Criewen)   4 8 4 x x x x
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Seite 15
Spalte 1 Spalte 2

Straßenbezeichnung Reini-
gungs-
klassen   4 :   alle 4 Wochen

  8 :   alle 8 Wochen

  3 :   3 x pro Jahr
 Fahr- Geh- Rad- 
bahn wege wege

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger Stadt Anlieger

Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
Häufigkeit der Reinigungspflichtiger Winterwartungspflichtiger

Geh- und/oder
Radwege

Reinigung

Fahrbahn FahrbahnGeh- und/oder
Radwege

Vorwerk ( nicht Hauptstraße) (Criewen)   8 4 x x x
Waldstraße 8 x x
Wartiner Straße 2 8 4 x x x
Wasserplatz bis Einfahrt Regattastraße 2+4+5+6 8 4 x x x x
Wasserplatz 4 8 4 x x x x
Weidenweg (Zützen)  8 4 x x x
Welsegrund (Vierraden) 8 4 x x x
Welsestrand (Vierraden) 8 4 x x x
Welsestraße (Vierraden) 8 4 x x x
Wendenstraße 8 4 x x x
Werner-Seelenbinder-Straße 2+4+5+6 8 4 4 x x x x
Wiesenweg (Criewen)  8 4 x x x
Wildbahn (Blumenhagen) 8 x x
Winkelgasse (Stendell)   (*)
Wirtschaftshof (Stendell)   (*)
Woltersdorfer Straße (Kunow) Ortsdurchfahrt 4 4 4 x x x x

Zichower Weg 8 4 x x x
Zu den Müllerbergen (Blumenhagen) 4 4 4 x x x x
Zu den Schloßwiesen 8 x x
Zum Beyerswald ( ab Vierradener Ch. B. B2n) 3+4+5+6 8 4 x x x x
Zum Beyerswald 8 x
Zum Storchenhof (Hohenfelde) ( * )
Zum Teerofen (Gatow) 8 4 x x x
Zum Teerofen ( Gatow )  (ab Kleiner Gartenweg bis 4 8 4 x x x x
Wendeschleife )
Zum Wasserturm 8 4 x x x
Zum Wiesenblick (Stendell)   (*)
Zur Feuerwehr (Criewen) 8 4 x x x
Zur Gärtnerei 8 x x
Zur Querfahrt 8 x x
Zützener Dorfstraße (Zützen)  4 8 4 x x x x
Zützener Winkel (Zützen)   8 4 x x x
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